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Stadt Eibenstock mit ihren Ortsteilen 

Blauenthal, Carlsfeld, Neidhardtsthal,

Oberwildenthal, Sosa, Weitersglas-

hütte, Wildenthal und WolfsgrünBürgerblatt mit amtlichen Informationen 

Eibenstock Blauenthal Carlsfeld Sosa Wildenthal

Wurzelrudis Erlebniswelt wächst weiter
Die Sächsische Staatsministerin für Kultur und
Tourismus Barbara Klepsch hat am vergange-
nen Freitag Eibenstock besucht und einen För-
derbescheid in Höhe von 765.000 Euro an den
Geschäftsführer des Touristenzentrums am
Adlerfelsen, Stefan Uhlmann, überreicht. 
Die Fördermittel stammen aus dem Programm
Ganzjahrestourismus und sind für das neue
Projekt „Waldversteck/Seedorf“ mit „Sehbrü-
cke“ inklusive Orientierungs-, Informations-
und Zutrittssystem bestimmt. Im Rahmen der
Bescheidübergabe machte die Ministerin zu-
sammen mit MdL Eric Dittrich, Bürgermeister
Uwe Staab, Leiter des Forstbezirkes Johannes
Riedel, Geschäftsführer Stefan Uhlmann, ei-
nem Vertreter der VSTR GmbH und einigen
Mitarbeitern der Wurzelrudis Erlebniswelt den
ersten Spatenstich für das Bauvorhaben. 
Noch braucht es viel Fantasie und gezeichnete
Pläne, um sich die Erweiterung der Wurzelrudis
Erlebniswelt vorzustellen. Ein Seedorf mit ei-
nem Schloss, verschiedenen kleinen und gro-
ßen Holzhäuschen und als besondere Attrakti-
on eine „Sehbrücke“, dazu ein rund vier Meter

großes Wasserreservoir und ein flacher See
zum Spielen sollen in den nächsten Monaten
hoch oben auf dem Adlerfelsen entstehen.
Wasser auf dem Berg – wie soll das gehen? Pa-
rallel zu den Vorbereitungsarbeiten wurde vom
Dönitzgrund eine rund zwei Kilometer lange
Wasserleitung verlegt, die durch das natürliche
Gefälle nur mit Eigendruck das Wasser den
Berg hinunter durch eine Talsenke bis hinauf
zum Adlerfelsen drückt.  Die Leitung speist das
Wasserreservoir und den Seedorf-See. Laufen
diese durch Regen oder Schnee über, fließt das
Wasser wieder auf seinem natürlichen Weg
weiter ins Tal. 
Das Reservoir wird rund vier Meter tief gegra-
ben. Der entstehende Abraum soll jedoch nicht
weggeschafft werden, sondern mit einem
Steinzerkleinerer aufbereitet und wieder auf
dem Gelände aufgebracht werden. 
Wenn alles fertig ist, sollen sich das Reservoir
und das Seedorf organisch in die Landschaft
einfügen. Stefan Uhlmann sagte dazu: „Das
Ziel ist, dass Leute, die hier spazieren gehen,
einen See entdecken und sich fragen: Warum

haben wir den noch nie bemerkt?“
Eine besondere Attraktion, die zu den ur-
sprünglichen Plänen hinzugekommen ist, wird
die „Sehbrücke“ sein, ein rund 180 Meter lan-
ge Hängebrücke, die von sieben stabilen Robi-
nienpfeilern getragen wird und rund um das
Seedorf herrliche Ausblicke in die Landschaft in
alle Himmelrichtungen ermöglicht. 
Die Gestaltung des Seedorf-Schlosses und der
anderen Häuschen übernimmt die Firma
Künstlerische Holzgestaltung Jürgen Berg-
mann GmbH, die bereits viele individuelle und
nachhaltige Spielwelten aus Holz und Natur-
stoffen realisiert hat. Die Teile werden nach
Modellen vorgefertigt und dann am Aufstellort
endmontiert. So kann parallel an den verschie-
denen Elementen des Seedorfes gearbeitet
werden. 
Eröffnet werden soll das Seedorf im Frühjahr
2025. Bis dahin bietet die Wurzelrudis Erlebnis-
welt alle bereits vorhandenen Attraktionen ohne
Einschränkung durch die Baumaßnahmen an. 

Die Redaktion
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n Sprechzeiten
Stadtverwaltung Eibenstock
Rathaus, Rathausplatz 1
Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister
Nur nach Terminvereinbarung
Sekretariat    Telefon: 037752 57-112
E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat
Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)
Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

                   8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17
Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244 
Montag       10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Dienstag 
bis Freitag    10 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Samstag      10 bis 12 Uhr 

Sosa

n Bürgerbüro
Gemeindeamt, Hauptstraße 28
Telefon: 037752 8121
Dienstag      19 bis 12 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher
Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld
Carlsfelder Hauptstraße 58
Telefon 037752 2000 oder 2244
Freitag         8 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 
Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare
Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 
08280 Aue, Tel. 0171 1418475 
Oliver Stegner, 08304 Schönheide, 
Tel. 0172 5847827 

n Ortschronistin Frau Teubner
chronik@eibenstock.de oder 

Telefon: 037752 606027 

Brief aus dem Rathaus

In der letzten Stadtratssitzung am 30. Mai
2024 wurde auch das Thema der Überar-
beitung des Hochwasserschutzkonzeptes
für das Rehmerbachtal behandelt. In der
vorhergehenden Sitzung wurde der Be-
schluss zur Planung des Regenrückhalte-
beckens aufgehoben. Hintergrund dieser
Entscheidung waren die Abstimmungsbe-
ratungen mit dem Landratsamt und wei-
teren Behörden zur vorgelegten Planung.
Aufgrund der Größenordnung der zu täti-
genden Investition ist die Stadt Eibenstock
auf Fördermittel angewiesen. Immerhin
würde die Maßnahme mehr als 1 Mill.
EUR kosten. Finanzierungsgrundlage wä-
re die Förderrichtlinie Gewässer/Hoch-
wasserschutz – RL GH/2018. Als Förder-
voraussetzungen sind zum einen eine po-
sitive Stellungnahme des Landratsamtes
hinsichtlich der Einschätzung des Schad-
potentials und der gewählten technischen
Maßnahmen zur Abhilfe und zum ande-
ren eine Kosten-Nutzen-Analyse, die ein
Kosten-Nutzen-Verhältnis von > 1 mit ei-
ner hinreichend großen Wahrscheinlich-
keit nachweist, erforderlich. Sowohl Erste-
res als auch Letzteres können wir nicht er-
warten, da die Simulationskarten, welche
mit vom Freistaat Sachsen herausgegebe-
nen Niederschlagsdaten errechnet wur-
den, dem widersprechen. Selbst wenn
man das Jahrhunderthochwasser (HQ100)
zuzüglich 15 % Extremwetterzuschlag
annimmt, würden im Rehmerbachtal die
Überflutungen nur wenige kleine Flächen
mit einem geringen Schadpotential be-
treffen. Dies wurde auch durch das beauf-
tragte Ing.-Büro in der Stadtratssitzung
anschaulich dargestellt. Diese Art von Si-
mulationen berücksichtigen aber nicht
eventuelle flankierende Ereignisse, wie sie
beispielsweise beim Hochwasser 2013
aufgetreten sind. Dort ist Geröll und Ge-
schiebematerial vom Bach mitgebracht
worden und legte sich vor einem Brücken-
bauwerk quer, wodurch dann eine An-
stauung bzw. Überflutung des Straßen-
areals erfolgte. Diese Ereignisse können
jedoch in Hochwassersimulationen nicht
ausreichend berücksichtigt werden, stel-
len aber gerade für das Rehmerbachtal die
eigentliche Gefahr dar. Aus diesem Grun-
de hat sich der Stadtrat entschieden, die
Ausrichtung der Planung zu ändern. Nun-

mehr soll durch mindestens einen Geröll-
fang im oberen Bachlauf gerade diese ge-
schilderte Gefahr aus dem Tal herausge-
nommen werden. Das Planungsbüro wur-
de beauftragt, die entsprechenden Pla-
nungsunterlagen zu vertiefen. Parallel da-
zu soll es dann am Rehmerbach punktuell
Vergrößerungen des Durchflussquer-
schnittes geben. Ab der Auffahrt zum
Touristenzentrum „Am Adlerfelsen“ fluss-
abwärts zeigen die Simulationen, dass der
von der Stadt ausgebaute Bachlauf auch
ein Hochwasser dieser Größenordnung
problemlos aufnehmen kann.

Parallel ist die Stadt verpflichtet, soge-
nannte Hochwasserrisikomanagement-
pläne für gefährdete Gebiete zu erstellen.
Aus den Erfahrungen der vergangenen
Jahre sind die ausgebauten Bachläufe al-
lein vom Querschnitt her sehr gut in der
Lage, ein Jahrhundertregenereignis auf-
zunehmen. Es wurden alle infrage kom-
menden Bachläufe (Dönitzbach, Große
Bockau, Glashüttenbach, Wilzsch, Sosa-
bach und verschiedene kleinere Bachläu-
fe) betrachtet. Unter dem Strich kann ein-
geschätzt werden, dass die gebauten Ab-
wasseranlagen und auch die Ausbaumaß-
nahmen an den Bachläufen in der Fläche
bereits eine gute Qualität haben und bis-
her größere Schadensereignisse verhin-
dern konnten. Daraus wird geschlossen,
dass keine weiteren Hochwasserrisikoma-
nagementplanungen erforderlich sind.
Diesbezüglich ist man von der Papierform
her auf einer relativ sicheren Seite. Den-
noch birgt die Natur Gefahren, die wir
Menschen nicht zu 100 % einschätzen
können. Die Verkettung von ungünstigen
Umständen und Ereignissen kann immer
dazu führen, dass Extremsituationen und
Gefährdungen entstehen. Der beste
Hochwasserrisikomanagementplan kann
dies auch nicht verhindern. Insofern wird
sich der Stadtrat jetzt in naher Zukunft
erst einmal um das Hochwasserschutz-
konzept des Rehmerbachtales kümmern.
Sobald hierzu in den nächsten Monaten
die weiteren Planungen vorliegen, sollen
kurzfristig Entscheidungen folgen. 

Uwe Staab
Bürgermeister

n Hochwasserschutzkonzept wird geändert
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Amtliche Bekanntmachungen

n Öffentliche Bekanntmachung des amtlichen Ergebnisses der Stadtratswahl
der Stadt Eibenstock sowie der Ortschaftsratswahlen 
der Ortschaften Carlsfeld, Sosa und Wildenthal am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
11. Juni 2024 für die Wahl des 

Stadtrates der Stadt Eibenstock 
folgendes Wahlergebnis festgestellt:

a) Zahl der Wahlberechtigten: 5.848
b) Zahl der Wählerinnen und Wähler: 4.079
c) Zahl der ungültigen Stimmzettel: 61
d) Zahl der gültigen Stimmzettel: 4.018
e) Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen: 11.435

Zahlen der für die Bewerber/innen der einzelnen Wahlvorschläge zu-
sammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstimmenzahl der
Wahlvorschläge) und der Anzahl der auf die Wahlvorschläge entfalle-
nen Sitze:

lfd    Wahlvorschlag                                                       Stimmen    Verteilung

Nr.                                                                                                          der Sitze

1       Christlich Demokratische Union (CDU)                            4.892                   8
2       Alternative für Deutschland (AfD)                                    1.834                   3
3       Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)                795                   1
4       Freie Wählervereinigung Eibenstock e. V. (FWV)              1.119                   2
5       Gewerbe- und Tourismusverein Eibenstock e. V.             1.443                   2
6       Bürgerinitiative Zukunft (H)ERZgebirge                           1.352                   2

Gewählte Bewerber/innen der Wahlvorschläge und die Ersatzpersonen
in der festgestellten Reihenfolge mit Angabe der für die einzelnen Be-
werber/innen abgegebenen gültigen Stimmen:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU (8 Sitze)

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1        Prof. Dr. Hodeck, Alexander    Hochschullehrer                                       791
2        Ternick, Oliver                        Rechtsanwalt                                           568
3        Unger, Tobias                         Vertriebsleiter                                          566
4        Roßbach, Henrik                    Metallbaumeister                                     368
5        Baumgärtel, Anja                    Mediengestalterin                                    344
6        Schwarz, Daniel                     Kfz-Meister                                              275
7        Kehrer, Lukas                         Elektrotechniker                                       256
8        Teubner, Markus                    Augenoptikermeister                                224

Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1        Witscher, Cathleen                 Einzelhandelskauffrau                              185
2        Dr. Böhm, Volker                     Textilingenieur                                         183
3        Heydel, Frank                         Rentner                                                    161
4        Lautenschläger, Reiner           Staumeister a. D.                                     153
5        Diener, Carolin                       Pflegefachkraft                                        127
6        Teubner, Lydia                        medizinisch-technische Assistentin          123
7        Dr. Weiser, Clemens                Förster                                                     118
8        Unger, Andrea                        kaufmännische Angestellte                      102
9        Hahn, Frank                           Automobilkaufmann                                   93
10      Siebert, Jens                          Tischlermeister                                          90
11      Klöppel, Ruben                       Produktionsleiter                                        65
12      Funke, Constantin                  Hotelmanagement                                     53
13      Reißmann, Volker                   Berufskraftfahrer                                       47

2. Alternative für Deutschland – AfD (3 Sitze)

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Reifschneider, Klaus               Handwerksmeister i. R.                         1.000
2       Födisch, Stefan                       Fachkraft für Schutz und Sicherheit          834
3       unbesetzt                                                                                                     

Der 3. Sitz bleibt gemäß § 21 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz (KomWG)
unbesetzt, da der Wahlvorschlag keine weiteren Bewerber aufweist.

3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands – SPD (1 Sitz)

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Roßbach, Thomas                   Diplomingenieur                                       623

Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Müller, René                           IT-Administrator                                         92
2       Baumgarten, Rolf                    Rentner                                                      80

4. Freie Wählervereinigung Eibenstock e. V. – FWV (2 Sitze)

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Hartig, Dieter                          Kaufmann                                                315
2       Graf, Hans-Jürgen                  Diplom-Lehrer                                         181

Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Schubert, Toni                        Schweißaufsicht                                        98
2       Gruszynsky, Tommy                Tischler                                                      98
3       Oelsner, Annette                     Krankenpflegehelferin                                76
4       Lorenz, Rico                           Busfahrer                                                   70
5       Brandt, Roland                        Modellbauer                                               38
6       Weiß, Heike                            Forstmaschinenführerin                             32
7       Stegert, Kevin                         Betonmischmeister                                    30
8       Wichmann, Carmen                Angestellte                                                 30
9       Weiß, Stefan                           Unternehmer                                              29
10     Gruszynsky, Paul                    Werkzeugmechaniker                                27
11     Drotleff, Birgit                         Rentnerin                                                   26
12     Hartig, Carmen                       Kauffrau                                                     25
13     Weiß, Susan                           Forstmaschinenführerin                             25
14     Unger, Bianca                         Sachbearbeiterin                                        10
15     Mahling, Bernd                       Rentner                                                        9

5. Gewerbe- und Tourismusverein Eibenstock e. V. (2 Sitze)

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Rüffler, Matthias                     Gastronom                                               409
2       Benkert, Annett                       Diplom-Kauffrau                                      273
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Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Dickescheid, Silke Versicherungskauffrau 244
2       Döhler, Sascha Handformer 150
3       Schubert, Lisa Rechtsanwältin 136
4       Christ, Wolfram Autor und Regisseur 63
5       Schindler, Sebastian Unternehmer 62
6       Unger, Yvonne kaufmännische Mitarbeiterin 57
7       Weigel, Ines Unternehmerin 32
8       Stehle, Jana Betriebswirtin 17

6. Bürgerinitiative Zukunft (H)ERZgebirge (2 Sitze)

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Seidel, Ulrike GmbH-Geschäftsführerin 395
2       Fuchs, André Landwirt 308

Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Linkenheil, Jan Bauingenieur 242
2       Erbacher, Marko selbstständiger Berater 194
3       Linkenheil, Kevin Servicemitarbeiter 41
4       Lindner, René selbstständiger Elektrotechniker 38
5       Brückner, Veit Berg- und Maschinenmann 38
6       Hunger, Monika Rentnerin 28
7       Erbacher, Franz Fachinformatiker 24
8       Bernhardt, Katja Servicemitarbeiterin 24
9       Seidel, Carsten Bauleiter 20

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
11. Juni 2024 für die Wahl des

Ortschaftsrates der Ortschaft Carlsfeld
folgendes Wahlergebnis festgestellt:

a) Zahl der Wahlberechtigten: 536
b) Zahl der Wählerinnen und Wähler: 390
c) Zahl der ungültigen Stimmzettel: 10
d) Zahl der gültigen Stimmzettel: 380
e) Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen: 1.101

Zahlen der für die Bewerber/innen der einzelnen Wahlvorschläge zu-
sammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstimmenzahl der
Wahlvorschläge) und der Anzahl der auf die Wahlvorschläge entfalle-
nen Sitze:

lfd    Wahlvorschlag Stimmen    Verteilung

Nr. der Sitze

1       Christlich Demokratische Union (CDU) 817 5
2       Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 144 1
3       Gewerbe- und Tourismusverein Eibenstock e. V. 140 1

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU (5 Sitze)

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Baumgärtel, Anja Mediengestalterin 270
2       Beetz, Christoph Vereinsangestellter 182
3       Beetz, Wolfgang Elektromeister 175

4       Einer, Andreas Tischler 123
5       Siebert, Jens Tischlermeister 67

Sozialdemokratische Partei Deutschlands – SPD (1 Sitz)

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Seidel, Jonny Berufskraftfahrer 144

Gewerbe- und Tourismusverein Eibenstock e. V. (1. Sitz)

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Stehle, Jana Betriebswirtin 140

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
11. Juni 2024 für die Wahl des

Ortschaftsrates der Ortschaft Sosa
folgendes Wahlergebnis festgestellt:

a) Zahl der Wahlberechtigten: 1.507
b) Zahl der Wählerinnen und Wähler: 1.149
c) Zahl der ungültigen Stimmzettel: 57
d) Zahl der gültigen Stimmzettel: 1.092
e) Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen: 2.407

Es fand Mehrheitswahl statt. Die Bewerber und andere Personen mit
den höchsten Stimmenzahlen sind in der Reihenfolge dieser Zahlen ge-
wählt.

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr.     

1       Unger, Tobias Verkaufsleiter 375
2       Ternick, Oliver Rechtsanwalt 285
3       Teubner, Markus Augenoptikermeister 228
4       Kehrer, Lukas Elektrotechniker 215
5       Unger, Andrea kaufmännische Angestellte 160
6       Teubner, Lydia medizinisch-technische Assistentin          159
7       Hahn, Frank Automobilkaufmann 156

Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname Beruf oder Stand Stimmen

Nr. (hier leer, da freie Vorschläge 

ohne Angabe)

1       Unger, Beate - 1
2       Strauß, Manuela - 1
3       Lange, Danny - 1
4       Konkol, Thomas - 1

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
11. Juni 2024 für die Wahl des

Ortschaftsrates der Ortschaft Wildenthal
folgendes Wahlergebnis festgestellt:

a) Zahl der Wahlberechtigten: 187
b) Zahl der Wählerinnen und Wähler: 142
c) Zahl der ungültigen Stimmzettel: 7
d) Zahl der gültigen Stimmzettel: 135
e) Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen: 266

Amtliche Bekanntmachungen
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Es fand Mehrheitswahl statt. Die Bewerber und andere Personen mit
den höchsten Stimmenzahlen sind in der Reihenfolge dieser Zahlen ge-
wählt.

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.     

1       Gruszynsky, Tommy                Tischler                                                      68
2       Lorenz, Rico                           Busfahrer                                                   59
3       Graf, Hans-Jürgen                  Diplom-Lehrer                                           57
4       Gruszynsky, Paul                    Werkzeugmechaniker                                40
5       Wichmann, Carmen                Angestellte                                                 39

Reihenfolge der Ersatzpersonen:

lfd.    Name, Vorname                    Beruf oder Stand                           Stimmen

Nr.                                                   (hier leer, da freie Vorschläge 

                                                       ohne Angabe)

1       Kühn, Karsten                         -                                                                  1
2       Lein, Konstanze                      -                                                                  1
3       Wünsch, Kerstin                     -                                                                  1

Rechtlicher Hinweis:
Gegen die Wahl kann gemäß § 25 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m.
§ 54 der Kommunalwahlordnung Einspruch erhoben werden. 
Der Einspruch kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und
jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb
zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergeb-
nisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes bei der Rechtsauf-
sichtsbehörde:
Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Anna-
berg-Buchholz einlegen. 
Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können weitere Einspruchs-
gründe nicht mehr geltend gemacht werden. 

Eibenstock, den 11. Juni 2024

Uwe Staab 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung der Beschlüsse des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
vom 17. Juni 2024

-Öffentlicher Teil-

Beschluss-Nr. 01/2024:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
bestätigt das Protokoll der Verbandsversammlung vom 11. Dezember
2023 in der vorliegenden Fassung.
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen

Beschluss-Nr. 02/2024:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
beschließt die 3. Änderungssatzung zur Änderung der Verbandssat-
zung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“ vom 21. März 2017 im
Entwurf vom 5. April 2024 gemäß Anlage 1 zur Beschlussvorlage-Nr.
03/24.
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen

Beschluss-Nr. 03/2024:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
bestimmt die Bürgermeisterin der Gemeinde Bockau, Franziska Meier,
zur stellvertretenden Verbandsvorsitzenden des Zweckverbandes
„Muldentalradweg“ für die Legislaturperiode bis 2029.
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen

Beschluss-Nr. 04/2024:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
beschließt die Vergabe der Leistungen für das Teilobjekt 2/1.3 Neubau

eines Brückenwerkes 02 auf dem Gelände der LTV (Station 1+596 bis
1+605) in Höhe von 290.333,78 EUR brutto an die Firma Weck-Tief-
bau GmbH, Obercrinitzer Straße 3 a, 08147 Crinitzberg/OT Bärenwal-
de.
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen

Beschluss-Nr. 05/2024:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
beschließt, die Falk Slomiany & Koll. GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft in Jahnsdorf für die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse des
Zweckverbandes „Muldentalradweg“ für das Haushaltsjahr 2023 ent-
sprechend des vorliegenden Angebotes in Höhe von  2.000 EUR (zzgl.
USt) zu bestellen. 
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen

Beschluss-Nr. 06/2024:
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“
ermächtigt den Verbandsvorsitzenden zur Vergabe von Bau- und Pla-
nungsleistungen an den jeweils günstigsten Bieter auch über den in der
Verbandssatzung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“ in § 9 Abs.
4 bestimmten Betrag von 20.000 EUR hinaus während der Sommer-
pause 2024.
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen

Uwe Staab
Verbandsvorsitzender

n Bitte beachten
Im Zeitraum vom 26.6. bis 26.7.2024 werden aufgrund der Baumaßnahmen am Adlerfelsen mehrere Einzelsprengungen von einer Bohr-
und Sprengfirma durchgeführt. Sollten Sie also einen lauten Knall hören, besteht kein Grund zur Panik oder zur Kontaktaufnahme mit Polizei
oder Feuerwehr. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 



Nr. 13 • 28.06.2024Seite 6

n Öffentliche Bekanntmachung und Meldung der Betriebskosten für die 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Eibenstock für das Haushaltsjahr 2022

1.    Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 

Monat (Jahresdurchschnitt)

                                      Krippe 9 h     Kindergarten 9 h     Hort 6 h
                                           in Euro                    in Euro        in Euro

erforderliche
Personalkosten                 1.237,65                    515,69       278,47

erforderliche
Sachkosten                          287,88                    119,95         64,77

erforderliche
Betriebskosten                 1.525,53                    635,64       343,24

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 Stunden).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

                                      Krippe 9 h     Kindergarten 9 h     Hort 6 h
                                           in Euro                    in Euro        in Euro

                                                            vor SVJ*   im SVJ*

Landeszuschuss                   271,07             271,07              180,72

Elternbeitrag
(ungekürzt)                          235,00      120,00    120,00        65,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil              1.019,46      244,57    244,57        97,52
freierTräger)

*SVJ-Schulvorbereitungsjahr 

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat   

                                                                   Aufwendungen in Euro

Abschreibungen                                                                   277,67

Zinsen                                                                                           -

Miete                                                                                1.791,86

Gesamt                                                                             2.069,53

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurschnitt)

                                      Krippe 9 h     Kindergarten 9 h     Hort 6 h
                                           in Euro                    in Euro        in Euro

Gesamt                                 13,86                        5,78           3,12

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz   

und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                                    Kindertagespflege 9 h
                                                                                            in Euro
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)                                0,00
und Betrag zur Anerkennung der 
Förderleistung (§ 23 Abs.2 Nr. 2 SGB VIII)                                       

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für
Beiträge zur Unfallversicherung                                                0,00
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)                                                             

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung                                                     0,00
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und                                            0,00
Pflegeversicherung
(§ 23Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistungen                                                        0,00

Freiwillige Angabe: weitere Kosten für 
die Kindertagespflege (z. B. für Ersatz-                                      0,00
betreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung)

= Kosten Kindertagespflege gesamt                                          0,00

2.2. Deckung der laufenden Geldleistungen je Platz und 
Und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                                    Kindertagespflege 9 h
                                                                                            in Euro
Landeszuschuss                                                                        0,00
Elternbeitrag (ungekürzt)                                                          0,00
Gemeinde
(inkl. Ergänzungspauschale Bund)                                             0,00

Eibenstock, 28. Juni 2024

Uwe Staab
Bürgermeister

n Wohnung zu vermieten
ab 01.08.2024 – 3-Raum-Wohnung, Dr.-Leidholdt-Straße 2, Dachgeschoss, 70 m², Grundmiete – 307,58 EUR
Anfragen an Stadtverwaltung Eibenstock, Abt. Liegenschaften, Tel.-Nr. 037752 57130

Amtliche Bekanntmachungen
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n Bekanntmachung über das Ergebnis der Bilanzprüfung zum 31.08.2023 
der Badegärten Eibenstock GmbH

Gemäß § 316 Abs. 1 HGB in Verbindung mit § 12 Abs. 1 des Gesell-
schaftervertrages hat die Badegärten Eibenstock GmbH ihren Jahres-
abschluss und den Lagebericht durch die OECOUNTAX GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Goerdtstraße 30, 44803 Bochum prüfen
lassen. Darin eingeschlossen war gemäß § 317 Abs. 1 HGB die Prüfung
der Buchhaltung. Das Geschäftsjahr 2022/2023 wurde mit einem Jah-
resüberschuss in Höhe von 239.458,38 EUR abgeschlossen. Die Bilanz-
prüfung erhielt folgenden Bestätigungsvermerk:

“Wir haben den Jahresabschluss der Badegärten Eibenstock GmbH –
bestehend aus der Bilanz zum 31. August 2023 und der Gewinn- und
Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. September 2022 bis zum
31. August 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus
haben wir den Lagebericht der Badegärten Eibenstock GmbH für das
Geschäftsjahr vom 1. September 2022 bis zum 31. August 2023 ge-
prüft. Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss in allen wesentli-
chen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und 
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. August 2023 sowie ihrer Ertragsla-

ge für das Geschäftsjahr vom 1. September 2022 bis zum 31. August
2023 und vermittelt der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht der
Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht deutschen
gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend dar. Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB
erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes ge-
führt hat.”

Die Gesellschafterversammlung der Badegärten Eibenstock GmbH hat in
ihrer Sitzung am 11. Juni 2024 den Jahresabschluss zum 31. August
2023 der Badegärten Eibenstock GmbH genehmigt und dem Geschäfts-
führer sowie dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt. Der ausgewiesene Jah-
resüberschuss ist auf das Geschäftsjahr 2023/2024 vorzutragen.

Die Bilanz der Badegärten Eibenstock GmbH liegt in der Zeit vom 1. Juli
2024 bis 9. August 2024 während der Sprechzeiten des Sekretariats in
der Stadtverwaltung Eibenstock, Bürgermeisteramt, Zimmer 5, öffent-
lich aus.

Roberto Fricker
Geschäftsführer

Amtliche Bekanntmachungen

Eibenstock

Smartphone-Kurs für Seniorinnen & Senioren
im Vereinshaus Eibenstock, Karlsbader Str. 14a

• am 06.08.2024, 09:00 bis 13:00 Uhr
• ungezwungene Lernatmosphäre 
• kostenlos, begrenzte Teilnehmeranzahl
• auch für Anfänger

Weitere Infos und Anmeldung unter Telefon: 03774/175 31 60,
Montag bis Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

n Blutspende
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Regi-
on findet statt am Dienstag, dem 9. Juli zwischen 14:30 und 18:30 Uhr
im Kulturzentrum „Glück Auf“, Otto-Findeisen-Straße 1 in Eibenstock.

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-
Termine ist erforderlich. Sie kann unter 
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/
erfolgen oder auch über die kostenlose Hotline
0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung von festen
Spendezeiten dient dem reibungslosen Ablauf
unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene-
und Abstandsregeln. 

Kurzfristige Änderungen möglich!



Wie bereits berichtet plant die Stadt Eibenstock 2025 gemeinsam mit
Vereinen und Institutionen ein Festjahr unter der Überschrift „Clara
Angermann-Jahr“. Vor genau 250 Jahren kam die junge Frau in die
Stadt Eibenstock und brachte im Gepäck eine Handwerkskunst mit, die
den Menschen wieder Arbeit brachte – das Tambourieren, Sticken mit
einer Häkelnadel. Kaum einer ahnte zu dieser Zeit und schon gar nicht
Clara Angermann selbst, dass mit dieser Handwerkstechnik der Grund-

stein für die Entwick-
lung eines neuen er-
folgreichen Industrie-
zweiges geschaffen
wurde. Die handge-
fertigten Gardinen,
Spitzen, Schleier, Tü-
cher und Borden wur-
den weltberühmt und
brachten Wohlstand
und Reichtum für Ei-
benstock und die ge-
samte Region Oberes
Erzgebirge und Vogt-
land ein.
Es entstanden soge-
nannte Stickstuben
und die Tambourier-
stickerei wurde zur
Perlen- und Flittersti-

ckerei ausgebaut. Mitte des 19.Jahrhunderts hielt die Maschinentech-
nik Einzug in Eibenstock. 1858 wurde die erste Handstickmaschine auf-
gestellt und es folgten weitere. Aber auch Kleinmaschinen, wie die Kur-
belstickmaschine, wurden neben der reinen Handarbeit immer verbrei-
teter eingesetzt. Die Stickerei erreichte ihre Blütezeit von 1890 bis
1914, wobei neben dem klassischen Lohnsticker sich immer mehr
Kleinbetriebe entwickelten, Großbetriebe waren eher die Ausnahme.
Die Stickereiindustrie konnte auch nach 1918 nicht mehr an die alten
Glanzzeiten anknüpfen. Erst nach der Beendigung des zweiten Welt-
krieges begann sich die Stickerei wieder aufzurappeln. Es wurden die
PGH`s gegründet (PGH Eibenstocker Buntstickerei und PGH Sticktex)
und viele Lohnsticker und Kleinbetriebe wurden Mitglieder. Im Jahre
1972 beschloss die Parteiführung der DDR diese Betriebe in Volksei-
gentum zu überführen, so entstanden der VEB Eibenstocker Buntsti-
ckerei und der VEB Sticktex Eibenstock, die dann später ins VEB Kombi-
nat DEKO in Plauen integriert wurden. Und wieder war es die Stickerei,
die die meisten Einwohner in Eibenstock und Umgebung „ernährte“,
viele waren entweder direkt in den Stickereibetrieben oder im verarbei-
tenden Gewerbe tätig.
Mit der politischen Wende und dem Einführen der Marktwirtschaft
ging es mit der Stickereiindustrie rapide bergab. Der Export sowohl in
die kapitalistischen Länder als auch in die sozialistischen Länder brach
zusammen. Der Inlandsmarkt wurde mit westlichen Produkten über-
schwemmt, wer wollte da noch „DDR-Ware“, viele Produkte wie z.B.
die Emblem- und Ef-
fektstickerei für NVA,
GST und andere ge-
sellschaftlichen Orga-
nisationen wurden
überflüssig. Ohne Ab-
satzmärkte keine Pro-
duktion, daher wur-
den unzählige Ar-
beitsplätze abgebaut,
erst wurden die Rent-

ner, Doppelverdiener, Heimarbeiter entlassen und
Handwerksbrigaden sowie Außenstellen aufgelöst,
aber es half nichts, weitere Entlassungen folgten, nur
noch wenige Mitarbeiter konnten bleiben. Trotzdem
fanden vier Unternehmen den Mut weiterzumachen,
die Sticktex-Design GmbH, Diersch & Schmidt
GmbH, Funke Stickerei GmbH und Fa. Sommer Carlsfeld. Hochmoti-
viert, kreativ und mit vielen neuen Ideen konnten immerhin fast 100
Arbeitsplätze geschaffen werden. Neue Wege, Mittel und Methoden
mussten für den Absatz der hochwertigen und anspruchsvollen Kollek-
tionen gefunden werden und auch Marketing und Marktwirtschaft
waren Neuland und mussten erst erlernt werden. Leider werden die
Absatzmärkte immer weniger, die Nachfrage sinkt gerade im Bereich
Buntstickerei, die immer teurer werdende Produktion können nicht mit
der Konkurrenz aus dem Ausland mithalten, auch wenn die Produkte
hochwertiger sind. Nur noch zwei Betriebe haben den harten Kampf
bis heute überlebt und produzieren noch, die Firma Diersch & Schmidt

GmbH und die Firma Funke Stickerei
GmbH. Hoffentlich bleibt dies auch so! 
Auch wenn die Stickerei heute keine
führende Rolle mehr in Eibenstock hat,
so ist sie doch extrem wichtig für die
Entwicklung der Stadt gewesen. Eiben-
stock wäre nicht da, wo es heute steht.
Gerade die Blütezeit von 1890 bis 1914
brachte nicht nur Lohn und Brot für die
Bewohner, sondern trug auch zur Ent-
wicklung der Stadt bei. Durch den
Wohlstand wurden neue architekto-
nisch anspruchsvolle Gebäude errich-
tet, z.B. das Rathaus und sowie auch
die Infrastruktur ausgebaut.
Dies ist nur ein kurzer historischer

Rückblick zur Stickereigeschichte der Stadt Eibenstock, deren Entwick-
lung nur auf eine einzige Frau zurückzuführen ist. CLARA ANGER-
MANN – die Wohltäterin der Stadt Eibenstock. Im Jubiläumsjahr soll es
nun einige ganz unterschiedliche Events geben, einschl. einer Festwo-
che. Das Schatzhaus Erzgebirge wird das ganz Jahr eine Sonderausstel-
lung zur Stickereigeschichte zeigen. Unterstützung erhalten wir dabei
auch von den großen Stickeribetrieben Eibenstocks, die ihre Firmen
präsentieren.
Aber natürlich gibt es auch viele Lücken, z.B. für die Zeit der Perlen-
und Flitterstickerei oder auch die vielen Familienbetriebe oder Lohnsti-
cker, die später sich den Genossenschaften angeschlossen haben. Und
da baue ich auf Sie liebe Eibenstocker! Helfen Sie mit, diese wichtige
Epoche unserer Stadt aufzubereiten. Wer hat Fotos, Dokumente, Pro-
dukte aus dieser Zeit von den Vorfahren oder wohnt in einem Gebäu-
de, wo früher eine Stickerei-Fabrikation war bzw. hat darüber noch
Nachweise. Vielleicht haben sie aber auch selbst historische Nachfor-
schung betrieben und Material zusammengetragen.
Ganz gleich was Sie noch haben, kontaktieren Sie uns. Helfen Sie uns,
mit Ihrem Wissen und Sammlungsmaterial die Geschichte der Stickerei
in Eibenstock aufzubereiten und unsere Ausstellung zu gestalten.
Sie erreichen uns:
- Telefonisch  037752 2141
- E-Mail: info@schatzhaus-erzgebirge.de
- Persönlich zu den Öffnungszeiten des Museums 

Wir danken für Ihr Interesse und freuen uns auf Ihre hoffentlich rege
Mithilfe!

Schatzhaus Erzgebirge, Antina Richter
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n Material und Ausstellungsstücke für geschichtliche Aufarbeitung 
zum Clara Angermann-Jahr 2025 gesucht



n Pyramide in Eibenstock beschädigt

Die Serie der Beschädigungen und Beschmie-
rungen im Stadtgebiet reißt nicht ab. Fast täg-
lich werden von den Mitarbeitern des Bauho-
fes und auch von der Bürgerschaft unseres

Ortes Schäden gemeldet, die sowohl am öf-
fentlichen als auch am privaten Eigentum
durch Zerstörungen und Beschmierungen
entstanden sind. Offensichtlich hat sich in un-

serem Ort eine kleine Gruppe von Unvernünf-
tigen gefunden, die es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, das viele Geschaffene mutwillig zu
beschädigen. Seitens der Stadt wurden die
entsprechenden Beschädigungen zur Anzeige
gebracht. Es besteht auch die Absicht, rigoros
gegen die Schadensverursacher vorzugehen,
sobald diese gestellt sind. Durch diese ganzen
Reparaturmaßnahmen werden in der aktuell
schwierigen Finanzlage Mittel blockiert, die
eigentlich für andere Maßnahmen geplant
waren. Der finanzielle Schaden allein in die-
sem Jahr erreicht bereits eine 5-stellige Grö-
ßenordnung.
Aus diesem Grunde bittet die Stadtverwal-
tung um die Mithilfe aus der Bürgerschaft.
Wir gehen jedem Hinweis nach, um die Scha-
densverursacher herauszufinden bzw. Scha-
denersatz einzufordern. Bitte unterstützen Sie
die Stadtverwaltung bei dieser Aufgabe und
richten Ihre Hinweise an stadtverwaltung@ei-
benstock.de oder telefonisch an das Ord-
nungsamt der Stadtverwaltung (57-127).

Uwe Staab
Bürgermeister
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n Ne „Zeitreise vom Urknall zum Menschen“ – un mir mittndrinne!

Unner Eimstocker Haamitvorein war im Mai ze
Gast im Planetarium Schneebarg.
Mir warn e paar Leit zeviel als wie die do driem
Plätz ham – also noch drei Stiehl nei un lus konnts
gieh. Dor Chef vun den Sterneguckerhaisl - dor
Behnke, Maik - hat uns herzlich Willkomme ge-
haassn un dorklärt, des mir itze eweng imdenkn
müsstn un uns 14 Milljardn Gahr kosmische Welt-

geschicht zamneigequescht innnern einzign Gahr vürstelln solltn. Des
gieht doch gar net, dacht iech erscht. Aber in den Vürtroch hat siech
des dann doch ieberaus gut dargestellt.
Unnere Wissnschaftler genne dodorvu aus, des des riesiche uvorstell-
bare Universum mit nern Urknall aagefange hat un siech aus verschied-
ne Gasn ieber nor uvorstellbarn lange Zeit Sterle un aa Planetn ent-
wicklt ham, wos mit gewaltign Sternexplosjone un Kometneinschläch
of dar Ur-Ard bis zur Entwicklung vu unnern Labn als Menschn gefiert
hat.
Also noch emol zen vorstieh: Dor Urknall wär demnooch an 1. Januar
gewaasn, jeder Tog in den Gahr wär 40 Milljone Gahr lang, de grußn

Dinosaurierle sei nooch dar Bemessing erscht oder
schu an 30. Dezember noocherts ausgestorbn un
unnere heitiche Zeit wär erscht su kurz vor Mitternacht an 31. Dezem-
ber – also an Silvester – aakumme. Allermacht – des muss mor siech
erscht emol vürstelln kenne!
Aber des ging durch die schenn Filmle, die do an dor Plantarium-Deck
nagezaubert wurn sei, dorwagn ganz gut: Sternestaub, Sterneexplos-
jone, de erschtn Planetn, dann de erschtn Pflanzn - ach du lieber
Schrack do komme de Dinos an dor Deck ieber uns har - un schließlich
warn mir do, de Menschls!
Des ganze schiene multimedjale Filmwark ham vorschiedne Planetarjen
wie Mannheim un Münster entwicklt, su des is jeder dorwagn vorstieh kaa.
Des war e schiens Dorlabnis for alle. Zen Schluss hat uns dor Chef noch
in aktuelln Sternhimml gezeicht, wie mor ne eingtlich gar net su ze sah
kricht, weil ja ze viel elektrischs Licht in dor Nacht brennt un do kaa mor
när de hellstn Sterle sah. Esu war aber dor Planetarjum-Himmel voll
Sterle un mir ham aa noch de Sternbilder dorklärt kricht. Allis in Alln e
ganz lehreicher Noochmittich.
An Obnd – wie kaas annersch sei – wurd dann noch neine Rüff eige-
rickt, denn de Sterleguckerei hat aa genuch Hunger un Durscht vorur-
sacht. Des war dann e guter Ausklang vu den Tog un mir warn fruh,
des mir dorwagn e schiens Labn of unnerer Ard ham!

Bis zen nächstn Bericht vu unnern Voreinslabn – dor Schmidti

Foto: Sternwarte Schneeberg mit freundlicher Genehmigung

Hinweis: Das Planetarium in Schneeberg bietet in
den Ferien interessante Programme für große
und kleine Kinder an. Termine finden Sie unter
„Veranstaltungen“ oder online unter: 
https://www.sternwarte-schneeberg.de/events/



n Erfolgreich beim 
„Sportfest der Jüngsten“

Zum traditionellen „Sportfest der Jüngsten“, welches am 14. Mai im
Stadion in Schwarzenberg stattfand, waren einige Athleten aus der
Grundschule Eibenstock erfolgreich. Aus fast allen Grundschulen des
Altkreises Aue-Schwarzenberg gingen die besten Leichtathleten unter
optimalen Wetterbedingungen an den Start. Es fanden Einzelwertun-
gen im Weitsprung, 50m-Lauf, Schlagballweitwurf und Ausdauerlauf
statt. Insgesamt 5 Medaillen konnten unsere Grundschüler mit nach
Hause nehmen. Hier unsere erfolgreichsten Kinder:

1. Platz Karl Weiß Klasse 3 50m-Lauf, Weitsprung
2. Platz Hannes Kain Klasse 1 50m-Lauf, Weitsprung
3. Platz Frieda Beetz Klasse 1 Weitsprung

Herzlichen Glückwunsch allen Medaillengewinnern!
Magdalena Uhlig ist trotz aller Anstrengung beim 800m-Lauf nur
knapp an einer Medaille gescheitert und mussten sich mit dem un-
dankbaren 4. Platz zufriedengeben.

Sandra Seifert, Sportlehrerin
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n Eure Ideen zur Freizeitgestaltung
sind gefragt – noch bis 30. Juni 2024
mitmachen

Bei der Umfrage zu mehr Möglichkeiten zur
Freizeitgestaltung sind schon viele gute Ideen
eingegangen. Falls du auch noch mitgestalten
möchtest – die Umfrage läuft noch bis 30. Juni
2024! 
Ihr wünscht euch mehr Möglichkeiten zur Frei-
zeitgestaltung in unserer Stadt und den Orts-
teilen und seid zwischen 14 und 18 Jahre alt?
Dann nehmt an der unabhängigen Umfrage
teil und schreibt eure Vorstellungen und Wün-
sche ins Bemerkungsfeld. Die Ergebnisse der
Umfrage werden dem neuen Stadtrat in der
nächsten Sitzung präsentiert. 
https://www.umfrageonline.com/c/jdeqj9ds
An die Eltern und Großeltern: Bitte informieren Sie Ihren Sohn/Ihre
Tochter/Ihre Enkel über die Umfrage. Danke!

Wohnung zu 
vermieten?
Mail an 
info@gtv-eibenstock.dehinten v.l.: Michel Schwarz, Karl Weiß, Judith Zechel, Magdalena Uh-

lig, Marlon Glen Kittig, Angelina Thamm • vorn v.l.: Luca Loos, Pepe
Schindler, Frieda Beetz, Hannes Kain, Willi Müller

n Sportfest unserer Grundschule
Am Donnerstag, dem 6.6.24, fand unser traditionelles
Leichtathletik-Sportfest statt. Bei optimalem Wetter ab-
solvierten alle Kinder der 1. bis 4. Klassen verschiedene
Disziplinen. Neben dem Dreikampf (Weitsprung, 50m-
Lauf, Schlagballweitwurf) gab es noch einige Spiel- und Sportstationen
wie z. B. Schwungtuch, Sackhüpfen, Zielwerfen, Frisbee u. a.. Nach
den 8 Stationen liefen alle Schüler die Ausdauerstrecke über 400m-,
800m- bzw. 1000m. Einige Kinder überzeugten mit sehr guten Leis-
tungen. Für den reibungslosen Ablauf des Sportfestes, möchten wir
uns recht herzlich bei den vielen hilfreichen Eltern sowie Großeltern be-
danken. Auch in diesem Jahr haben uns zusätzlich 10 Schüler und
Schülerinnen aus der. Klasse 8b der „Glück auf!“- Oberschule unter-
stützt. Auch diesen fleißigen Helfern möchten wir „Danke“ sagen.
Das sind unsere besten Dreikämpfer:

Mädchen Jungen
Klasse 1

Elena Schmeißer 1. Platz Niklas Anger
Frieda Beetz 2. Platz Tilman Klein
Anjulie Unger 3. Platz Willi Müller

Klasse 2
Joleen Wendler 1. Platz Justus Alpers
Angelina Thamm 2. Platz Pepe Schindler
Davina Graßer 3. Platz Ben Jung

Klasse 3
Judith Zechel 1. Platz: Nilo Uhlig
Eny Deichgräber 2. Platz: Erik Wisgickl 
Nele-Marie Hums           3. Platz: Hans Schubert

Klasse 4
Magdalena Uhlig 1. Platz: Marlon Glen Kittig
Pauline Hunger 2. Platz: Reik Lenk
Kelila Höntzsch 3. Platz: Felix Hagenow

Herzlichen Glückwunsch!

Sandra Seifert
Sportlehrerin
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n Fußball trifft Fundora
Auch in diesem Jahr wollten wir mit unseren großen Hort-
fußballkindern und den Kindern vom Fußball GTA das
Schuljahr mit einem tollen gemeinsamen Erlebnis been-
den. Die Aufregung war groß, als es hieß: „Wir fahren am
6.6.24 nach Schneeberg in das Fundora.“ Dank unsere privaten Fahrer
konnten wir gemeinsam einen erlebnisreichen und sportlichen Nach-
mittag verbringen. Es hat uns mega viel Spaß gemacht und auch uns
Erwachsenen einen ordentlichen Muskelkater beschert. Wir freuen uns
schon auf unser nächstes Abenteuer im kommenden  Jahr. Vielen lie-
ben Dank an Holger Witscher und Katja Schubert, die uns an diesem
Nachmittag unterstützt und gefahren haben. Allen Kindern wünschen
wir erholsame, erlebnisreiche Ferien und für die Viertklässler einen gu-
ten Start an der neuen Schule.

Annett Herden und Sandra Seifert

Abschluss mit Bravour - die leistungsstärksten Absolventinnen und
Absolventen der „Glück auf!“ – Oberschule Eibenstock 
v.l. Anne Vogel, Lara Georgi, Felix Stephan, Sarah Mende, Celine Lux,
Leonie Brückner, Leni Klesel, Ramon Friedrich, Lennox Unger

n We Are the Champions!
Aus den Lautsprechern erklang "We Are the Champions", die Gäste
erhoben sich und die diesjährigen Absolventinnen und Absolventen
der "Glück auf!" - Oberschule marschierten in den Saal. Was nun folg-
te, war ein festlicher und ergreifender Abend im Hotel "Blaues Wun-
der" in Eibenstock, der die Hauptdarsteller des Abends in einen neuen
Lebensabschnitt schicken sollte. Traditionell sind die scheidenden
Schülerinnen und Schüler für den Festakt selbst verantwortlich.
Dass sie es können, stellten sie mit versierten kulturellen Einlagen und
einer kurzweiligen Führung durchs Programm, unter Beweis. Unter-
stützt wurden sie dabei tatkräftig von ihren Klassenleiterinnen Frau Sei-
del und Frau Staab. Angelehnt an Reinhard Meys Song, "Du bist ein
Riese, Max" gab Herr Schieronsky, Schulleiter der "Glück auf!" - Ober-
schule, den Absolvierenden in seiner Abschlussrede kluge Ratschläge
mit auf den Lebensweg. Die anschließende Zeugnisübergabe bildete
den Höhepunkt des Abends. Erwähnenswert ist der überdurchschnittli-
che Anteil an Abschlüssen mit Durchschnitten von 1,5 und besser. Un-
ser Schulprimus Ramon Friedrich erhielt eine Einladung zur Ehrung
durch den Sächsischen Ministerpräsidenten in die Frauenkirche nach
Dresden. Nach Danksagungen an Eltern, Lehrerinnen und Lehrern so-
wie den scheidenden Schülerratsmitgliedern endete der offizielle Teil
der Veranstaltung. 
Nun wartete ein leckeres Buffet auf die Gäste. Bei flotter Musik von DJ
Boni klang der Abend aus.
Liebe Absolvierende, behaltet das Einmarschlied im Hinterkopf. Seid
die künftigen Champions! No time for losers!
Ohne Hilfe von außen ist solch eine Veranstaltung nicht zu stemmen.
Deshalb gilt unser Dank zum einen Steven Gärtner, der für den guten
Ton sorgte und zum anderen an das Team vom Hotel "Blaues Wunder"
Eibenstock, welches den Raum zur Verfügung stellte, uns fürstlich be-
kochte sowie königlich bediente.
Vielen herzlichen Dank!

Text und Foto: Andreas Schrammn Schulanmeldung 2025/2026
Sehr geehrte Eltern,

alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2025 das sechste Lebensjahr vollendet
haben, sind von ihren Erziehungsberechtigten zum Schulbesuch in der
für sie zuständigen Grundschule anzumelden.

Anmeldung:    Dienstag, 27.08.2024     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
                      Mittwoch, 28.08.2024   11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
- Geburtsurkunde des anzumeldenden Kindes
- Personalausweis des/der Erziehungsberechtigten
- Sorgerechtsnachweis bei getrennt lebenden Erziehungsberechtig-

ten
- Vollmacht bei sorgeberechtigten Eltern, welche nicht im selben

Haushalt leben bzw. beide Eltern müssen die Anmeldung unter-
schreiben

- Erklärung zum gemeinsamen Sorgerecht bei nicht verheirateten El-
tern

Am Tag der Anmeldung ist die Teilnahme des Kindes nicht erforderlich.

Weitere Auskünfte erteilt die Grundschule Eibenstock, zu erreichen un-
ter der Telefonnummer: 037752/2028.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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n Auszeichnung zur Ehrung der besten sächsischen Oberschüler 
am 17.06.2024 in der Frauenkirche Dresden

Am 14.06.2024 wurden die Absolventen des
Jahrgangs 2023/24 feierlich aus unserer
„Glück auf!“ Oberschule entlassen. Unter ih-
nen gab es außergewöhnlich viele Schülerin-
nen und Schüler, die mit Stolz ein sehr gutes
Abschlusszeugnis in Empfang nehmen konn-
ten. Die herausragendsten Leistungen erzielte
dabei Ramon Friedrich aus der ehemaligen
Klasse 10a. Zum Dank und zur Ehrung dafür
bekam er an diesem Abend eine Einladung zur
Festveranstaltung für die besten sächsischen
Ober- und Förderschüler am 17.06.2024 in
der Dresdener Frauenkirche überreicht.
Erwartungsvoll trat Ramon gemeinsam mit
seinen Eltern, seinem Bruder und seiner Klas-
senlehrerin Frau Seidel diese Reise an.
Das geschichtsträchtige Gemäuer der Frauen-
kirche, die auserlesenen Rednerinnen und
Redner, eine klangvolle musikalische Umrah-
mung und 163 aufgeregte Absolventinnen
und Absolventen spiegelten die besondere
Atmosphäre dieser würdevoll gestalteten Ver-
anstaltung wider. U.a. verlasen Herr Piwarz,
Bildungsminister Sachsens, Herr Rößler, Präsi-

dent des Sächsischen Landtages und der Prä-
sident der Industrie- und Handelskammer
herzliche, aber auch eindringliche Grußworte.
Ehrlich anerkennend würdigten sie die er-
brachten und erarbeiteten Leistungen der im
Kirchenschiff sitzenden Absolventen, der Leh-
rer und der Eltern, wiesen aber auch auf be-
stehende Anforderungen und Schwierigkei-
ten unserer heutigen Zeit hin. Fachkräfteman-
gel und Abwanderung aus Sachsen wurden
mit großer Eindringlichkeit hervorgehoben.
Feierlich übergaben sie danach den anwesen-
den Schülerinnen und Schülern ein Glück-
wunschschreiben des Sächsischen Minister-
präsidenten Michael Kretschmer, Präsente
und Blumen.
Ein einmaliger, stolzer und unvergesslicher
Augenblick für Ramon. Ein Augenblick, der
eine unwahrscheinliche Motivation darstellt,
mit Fleiß, Ehrgeiz und Selbstvertrauen die
nächsten Schritte ins Leben zu gehen. Ramon,
wir wünschen dir alles Gute für deine Zukunft.

Text: Gisela Seidel, Foto: privat

n Die Polizei im Kindergarten!
Tatsächlich bekamen die Vorschul-
kinder Besuch von der Polizei.
Aber keine Angst, die Bürgerpoli-
zisten haben im Rahmen ihres prä-
ventiven Auftrages den Mädchen
und Jungen das Tätigkeitsfeld ei-
nes Polizisten kindgerecht vermit-
telt. Die Kinder lernten, dass die
Hauptaufgaben das Beschützen
der Menschen und für Ordnung
und Sicherheit zu sorgen sind. Die
Augen der Kinder wurden immer
größer, als auch noch ein richtiges
Polizeiauto auf den Hof fuhr. Das
war eine Sensation! Jedes Kind
durfte sich ins Polizeiauto setzen
und sogar das Blaulicht anschal-
ten. Die Polizisten Jana und Lutz

zeigten den Kindern die gesamte Ausrüstung. Am coolsten fanden die
Kinder die Schutzweste, das Schutzschild und den Schlagstock. Dabei
merkten die Kinder, wie schwer diese Ausrüstung ist. Andreas und sei-
ne Kollegin Katja wiederholten die Verkehrszeichen mit den Kindern
und erfragten Wissen zu den Ampeln und dem Schulweg im Ort.

Das war ein ganz besonderer und lehrreicher Vormittag für unsere Vor-
schulkinder.
Ein herzliches Dankeschön an die Polizei!

Die Kinder und Erzieherinnen der Vorschulgruppe

n Gute Leistung an der Zugspitze
Michael Pawlowsky vom ESV 90 ging beim "Salomon Zugspitz Ultra
Trail", einem der größten Wettbewerbe auf diesem Gebiet, an den
Start. Die 935 Teilnehmer kamen aus ganz Europa, einige sogar aus
den USA, aus Südamerika und aus China. Pawlowsky entschied sich für
die 30 Kilometer bei 1440 Höhenmetern. Nach einer längeren Verlet-
zungspause, Kniebeschwerden, war das Ziel, einigermaßen schmerzfrei
den Lauf zu absolvieren. Dies ist größtenteils gelungen. Mit einer Zeit

von 3:24:48 Stunden belegte er insgesamt den 102. Rang
und in seiner Altersklasse Platz 14. Sieger wurde der öster-
reichische Profi Manuel Innerhofer in 2:12:17 Stunden. Pawlowsky
war nach dem Trail erleichtert und auch recht zufrieden mit seiner Zeit.
Seine Vorgabe war, unter 4 Stunden zu bleiben. In der nächsten Zu-
kunft stehen für den ESV 90 Sportler einige Radrennen auf dem Pro-
gramm, um das Knie nicht zu überlasten. Pawlowsky (Eibenstock)
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Skatclub Stützengrün

Stadtmeisterschaften im Skat 

ausgerichtet vom Skatclub Stützengrün e.V. am
31.05.2024 in Eibenstock war ein voller Erfolg.
34 Skatspieler aus dem Altkreis Aue, davon 
9 Spieler aus Eibenstock und seinen Ortsteilen,
nahmen daran teil. Offener Stadtmeister wurde unser Eibensto-
cker Thomas Groß, der damit auch Stadtmeister wurde, gefolgt
vom Zschorlauer Matthias Schuster und dem Auer Michael Püg-
ner. Das nächste größere Event, der 

„Erzgebirgspokal“
findet am 29.07.2024 um 18:00 Uhr

im „Spartenheim an der Vodelstraße“ in Eibenstock 

statt.

Ein großer Dank gilt der Stadtverwaltung Eibenstock für die be-
reitgestellten Preise.

Der Vorstand

n Der EBC wünscht 
schöne Ferien

Liebe Fans, Helfer, Sponsoren und Mitwirkende, mit
großer Freude dürfen wir verkünden, dass wir nach dem Aufstieg in die
Kreisliga auch die Meisterschaft in der 1. Kreisklasse errungen haben! 

Dieser Erfolg wäre ohne eure Unterstützung undenkbar gewesen. Ein
herzliches Dankeschön geht an alle, die uns in dieser Saison begleitet
haben. Eure Begeisterung und Hilfe hat uns motiviert und unterstützt,
unser Bestes zu geben. Nun blicken wir mit voller Zuversicht auf eine
erfolgreiche nächste Saison in der Kreisliga. Wir sind bereit, neue He-
rausforderungen anzunehmen und weiterhin hart zu arbeiten, um un-
sere Ziele zu erreichen. 

Wir wünschen euch allen schöne Ferien, einen erholsamen Urlaub und
wertvolle Zeit mit euren Familien. Genießt die wohlverdiente Pause
und lasst es euch gut gehen. 

Euer Eibenstocker BC! 

n Neue Jacken für die Mannschaft 
Wir bedanken uns recht herzlich, insbesondere die 1. Mannschaft bei
der Firma Holzrückung Witscher und Installations und Heizungsbau
Heiko Neubert, für die neuen Regenjacken, die Sie uns gesponsert ha-
ben. Ihre Unterstützung hilft uns, auch bei schlechtem Wetter bestens
ausgerüstet zu sein. Des Weiteren möchten wir uns bei threeDwork
Maurice Axmann für die gesponserten Auswärtstrikots bedanken. Da-
durch sind wir auch bei Auswärtsspielen bestens gewappnet! Vielen
Dank und bis zur nächsten Saison!
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n Musikalische Fußballer oder fußballspielende Musikanten 

Singende Fußballer sind den älteren Bürgern vielleicht noch bekannt,
als Franz Beckenbauer und Paul Breitner zur WM 1974 „Fußball ist un-
ser Leben…“ oder Sepp Meier, Karl-Heinz Rummenigge und Berti
Vogts vier Jahre später zusammen mit Udo Jürgens „Buenos dias, Ar-
gentina“ schmetterten. 

50 Jahre und etliche
Fußballhymnen später
gibt es wieder einen
von echten Fußballern
gesungenen Hit. Die
Waldfußballer der
Mannschaft „Braater
Wag“, bei denen auch
die Musiker der Grup-
pe „Fei“, Danny Sie-

gel und Miroslav Hour mitspielen, haben ihre ganz eigene Version einer
Fußballhymne herausgebracht und dafür sogar ein Musikvideo aufge-
nommen. 

So viel Engagement interessierte natürlich auch die Presse und das
Fernsehen, das in der vergangenen Woche den Weg zum versteckten
Waldfußballplatz am Breiten Weg in Sosa suchte und fand. Die Hobby-
fußballer, die sich jeden Samstag treffen, stehen dabei vor Herausfor-
derungen, denn der Platz hat sechs statt der üblichen vier Ecken und
spielt außerdem durch seine Unebenheiten, das leichte Gefälle und
Wurzelwerk als „Zwölfter Mann“ regelmäßig mit.  
Und auch wenn der Song vielleicht nicht zur WM-
Hymne wird, so zeigt sich immer wieder, dass wir Erz-
gebirger aus allen Gegebenheiten das Beste machen
könnten und sich Musik und Sport näher sind, als
man so denkt. 
Im MDR lief ein Beitrag dazu in MDR ab 4, der bis
September in der Mediathek abrufbar ist. 
Das Musikvideo kann auf Youtube angesehen werden. 

Die Redaktion
Fotos: Mario Unger-Reissmann

n Sosa erhält einen neuen Hochbehälter
Große Tieflader rollten in der Nacht vom 18. zum 19. Juni in Sosa an.
Sie brachten Teile des neuen Trinkwasserhochbehälters, den die Was-
serwerke Westerzgebirge an der Schwarzenberger Straße in Sosa er-
richten lassen. Mit dem vorberei-
tenden Tiefbau ist die Schwarzen-
berger Firma FSL betraut. Die
Montage des Behälters erfolgte
am 19. Juni.
Von der quer verbauten Schieber-
kammer mit Technik und den ab-
gehenden drei Riesenrohren mit drei Metern Durchmessern, die jeweils
100 m³ Trinkwasser speichern können, wird nach Fertigstellung und
Geländeanpassung nichts mehr zu sehen sein. Nur die bereits errichte-
te Mauer wird auf das Bauwerk hinweisen. Der alte Hochbehälter im
Bechsteingrund soll nach Außerbetriebnahme abgerissen werden. 

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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n Schulanmeldung für das Schuljahr 2024/2025 in der Grundschule Sosa

Schulpflichtig werden alle Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli 2017 bis
30. Juni 2018 geboren wurden. Diese Kinder sind von ihren Erzie-
hungsberechtigten in der Grundschule Sosa anzumelden. 

Zur Anmeldung sind mitzubringen
- Geburtsurkunde des anzumeldenden Kindes
- Personalausweis des/ der Erziehungsberechtigten
- Sorgerechtsnachweis bei getrenntlebenden Erziehungsberechtig-

ten 
- Vollmacht bei sorgeberechtigten Eltern, welche nicht im selben

Haushalt leben
- Impfausweis des anzumeldenden Kindes, für den Nachweis zum

Masernschutz bzw. einer Kontraindikation auf Grundlage §20
Abs.9 Infektionsschutzgesetz

Anmeldetermin: Dienstag, 13. August 2024, von 15:00 bis 18:00 Uhr
in der Grundschule Sosa.

M. Strauß
Schulleiterin der GS Sosa

n Leseprojekt an der Grundschule Sosa
Am 5. Juni fand die Lesenacht an unserer Grundschule statt. Am Abend
kamen die Kinder mit Schlafsack und Isomatte noch einmal in die Schu-
le. Gemeinsam verbrachten wir einen großartigen Abend mit spannen-
den Büchern.
In der Turnhalle wartete auf die Vorschüler und Grundschüler das Kin-
dermusiktheater mit der Vorführung „Mach mit – bleib fit“. Das Stück
handelte von einem Jungen, welcher eine schlimme Krankheit, namens
„Schlaffitis“, hatte. Die Ärztin ging mit den Kindern auf Entdeckerreise
durch den Körper des erkrankten Jungen. Mit voller Begeisterung
schauten die Kinder zu und tanzten mit. 

Im Anschluss daran durften die Kinder endlich ihre Zimmer beziehen.
Alle waren äußerst aufgeregt. Als die Zimmer gemütlich eingerichtet
waren, brachen alle Kinder gemeinsam mit bunten, selbstgebastelten
Fackeln zur Nachtwanderung auf. 

Wieder in der Schule angekommen durften sich die Kinder in ihre Klas-
senzimmer zurückziehen und sich ihren Lieblingsbüchern widmen.
Doch recht schnell wurde es in den Zimmern ruhiger. Die Kinder waren
alle erschöpft von diesem aufregenden und abwechslungsreichen Tag. 
Am Donnerstagmorgen gab es ein vom Förderverein wundervoll zube-
reitetes Lesefrühstück im Dorfgemeinschaftsraum. Danach unternah-
men alle Klassen bei sonnigem Wetter einen Wandertag. Dabei wur-
den auch die zukünftigen Schul-
anfänger herzlich eingeladen,
den Tag mit den Lehrerinnen
und Kindern ihrer neuen Schule
zu verbringen. Die Vorschüler
gingen mit der Klasse 1 und 4
zum Wildgehege. Durch unter-
schiedlichste gemeinsame Spiele
konnten sich die Kinder besser
kennenlernen. 
Auch die Klassen 2 und 3 haben
ebenfalls den Tag gemeinsam
verbracht. 
Am Mittag kamen alle Gruppen
wieder wohlbehalten an der
Schule an. Es war für alle ein
wunderschönes Projekt mit tol-
len und vielfältigen Erlebnissen.
Wir möchten uns herzlich auch für die zahlreiche Hilfe des Förderverei-
nes und der Eltern bedanken. Nur so konnte es noch ein wundervolles
Ereignis für die Schülerinnen und Schüler zum bevorstehenden Schul-
jahresende werden.  

n Sport frei! – wieder erfolgreiche Teilnahme der Grundschule Sosa
Bei den Erzgebirgsspielen am 07.06.2024 in Schwarzenberg haben uns
einige Schülerinnen und Schüler würdig vertreten. So konnten wir wie-
der glänzende Medaillen abstauben. Ganz herzlich gratulieren wir:

Aaron Morgner 1. Platz im Ballweitwurf

Lasse Frölich 1. Platz im 600m-Lauf

Levi Unger 1. Platz im Ballweitwurf

Wir sind sehr stolz, auch als kleine Schule, solch tolle Ergebnisse erzielt
zu haben. 

Danke an alle Sportler.

Das Team der Grundschule Sosa
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n Der Bandonionverein in der Landeshauptstadt

Wer wird schon 110 Jahre alt? Bei Personen ist dieses Alter schwer zu errei-
chen, aber bei Institutionen ist es schon möglich. Am 9. Juni 2024 gestaltete
das Bandonionorchester Dresden sein Jubiläumskonzert zu seinen 110. Ge-
burtstag zusammen mit dem Bandonionverein Carlsfeld in der wunderschönen
Kirche zu Dresden-Leubnitz-Neuostra.
Diese Kirche ist es wert, mit ein paar Worten näher vorgestellt zu werden.

Wann und wo es die wirklich erste Kirche gab, ist urkundlich nicht nachzuweisen. Diese auf ei-
nem Bergsporn gebaute,  ist eine der ältesten Kirchen Dresdens, mit einem Turm der Romanik
von 1188 gebaut, gewachsen über mehrere Jahrhunderte und Epochen bis zum Nordanbau aus
dem Barock 1720/21. Auf dem Friedhof an  der Kirche befinden sich Gräber von Persönlichkei-
ten aus dieser Gegend. Zu erwähnen ist das Grab von Johann Georg Palitzsch (1723 – 1788),
ein sächsischer Naturwissenschaftler, der auch „Bauernastronom“ oder „gelehrter Bauer“ ge-
nannt wurde, da er Landwirt war. Er entdeckte den von
Halley vorausgesagten Planeten. Ihm wird auch die Ein-
führung der Kartoffel und des Blitzableiters ins Elbtal zu-
geschrieben. Geht man in die Kirche, wird man von der
wunderschönen Malerei an den Emporen und an der
Decke verzaubert. Im Jahr 1973 wurde diese Kirche
auch Schauplatz der Dreharbeiten von „Eine Madonna
zuviel“ aus der Serie Polizeiruf 110. Einige der Orches-
termitglieder können sich noch an die Zeit der Drehar-
beiten erinnern. Nun zurück zum Konzert. Bernd Jung-
hans, Leiter des Dresdner Bandonionorchesters, be-
dankte sich, dass der Bandonionverein Carlsfeld der Ein-
ladung folgte, denn die beiden Vereine wurden in den
letzten Jahren echte Musikfreunde. Der BVC war als
Gratulant bereits zum 100- und zum 105-jährigen Jubi-
läum beim BOD eingeladen. Man mag sich wundern,
dass im Fünfjahresrhythmus ein Jubiläumskonzert statt-
findet, aber auch beim BOD hat das Alter zugeschlagen,
es fehlt an Nachwuchs. Zum hundertsten Geburtstag
spielten noch 18 Musiker, jetzt sind es nur noch acht.
Und so hangelt man sich in diesem Rhythmus von Jubi-
läum zu Jubiläum. Hoffentlich halten die Musiker durch
und lassen noch viele solcher Konzerte stattfinden. Man
gratuliert gern alle fünf Jahre. Robert Wallschläger, einer der Gratulanten, sagte, dass die
Dresdner Bandonionspieler ihm immer sehr viel in seiner musikalischen Entwicklung gegeben
haben. Ein Ehenpaar aus Lichtenberg bei Hof, die das Bandonionspiel in Carlsfeld von Anfang
an begeistert verfolgen, gehörte auch zu den Gratulanten. Bernd Junghans freute sich, dass die
Kirche so gut gefüllt ist, bis zu den Emporen, und diese sind nicht leicht zu erreichen, da es viele
kleine Stufen gibt, bei denen man sehr vorsichtig sein muss, nicht zu stolpern. Der erste Teil des
Konzerts wurde von den Dresdnern gestaltet, von tschechischer Polka über Tango, ABBA-Med-
ley, Operettenmelodien bis zu Beatles-Medley, das die Besucher mit besonderen Applaus be-
dachten. Bei „Yellow Submarine“ war der Klatschsturm nicht zu bremsen. Im zweiten Teil ver-
stärkten die Carlsfelder  das Orchester. Das BOD hat eine Besonderheit: nach jedem Stück wird
das Bandonion abgesetzt und vor Beginn des nächsten Stückes wieder aufgenommen. Nach
dem 90-minütigen Programm erklatschten sich die Gäste bei stehenden Ovationen noch eine
Zugabe. Es war für alle ein sehr schönes Konzert in dieser wundervollen Kirche. Da es für beide
Orchester ein Benefizkonzert war, bat die Kantorin um eine Spende, die zugunsten der Kirchge-

meinde benutzt wird.
Vielen Dank an die
Dresdner Musiker
und die Kirche zu
Dresden-Leubnitz-
Neuostra, dass auch
der Bandonionverein
Carlsfeld auftreten
durfte. Spätestens
zum 115. Jubiläum
wieder zusammen in
Dresden.

(Christel Eberlein,
BVC)
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n Wir laden ein …
… zur geführten E-Bike Tour auf dem Erzgebirgskamm!
Termine: 14. und 28.7.2024
Start: 10:00 Uhr am Grünen Baum im Ortszentrum von Carlsfeld 

Kein eigenes Bike – kein Problem eine Ausleihe ist vor Ort, nach Vorre-
servierung möglich.
Wir radeln gemütlich ca. 40 km und sind dabei 3,5-4h unterwegs.
Die Route führt über die Talsperre Carlsfeld, das Hochmoor Kleiner
Kranichsee mit Aussichtplattform, der Schanzenanlage Johanngeor-
genstadt, den tschechischen Grenzdörfern Hirschenstand und Sauer-
sack, der Zinnwäsche Sauersack, dem Naturschutzgebiet Großer Kra-
nichsee wieder nach Carlsfeld. Eine Einkehr auf tschechischer Seite
wird für dir nötige Stärkung und Erfrischung sorgen.
Kosten: 15€/ Person (ohne Einkehr) mit eigenem E-Bike bzw. 40,- Euro
incl.E-Bike Ausleihe  
Anmeldungen bitte: 0155 66186835 oder bike@skiverleih-carlsfeld.de
bis jeweils Freitag.

Mindestteilnehmerzahl: 5, Maximalteilnehmerzahl: 15

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 14/2024 ist am
Donnerstag, den 04.07.2024 um 12.00 Uhr. Die Ausgabe erscheint
am 11.07.2024. 

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung, Tourist-Service-Center, per 
E-Mail an tageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752 691788 oder Fax
037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an den
Riedel-Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an anzeigen@
riedel-verlag.de richten.

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Veranstaltungen Juni /Juli 2024

28.06.2024 Moviequidi im Reit- und Sporthotel 

Eibenstock, 14:30 / 16:30 / 19:30 Uhr

29.06.2024 Moviequidi im Kräutergarten Miriquidi 

Eibenstock, 15:00 / 18:00 Uhr

07.07.2024 Allianzgottesdienst am Hirschkopf

der Kirchgemeinden Eibenstock und Carlsfeld

12.07.2024 Moviequidi am Kulturzentrum Eibenstock

Eibenstock, 15:00 Uhr / 19:00 Uhr

13.07.2024 Moviequidi am Teichhäusel

Carlsfeld, 15:00 Uhr / 18:00 Uhr

18.07.2024 Moviequidi auf dem Auersberg

Auersberg, 15:00 Uhr / 18:00 Uhr

30.07.2024 Moviequidi in der Wurzelrudis Erlebniswelt

Adlerfelsen, 15:00 Uhr / 19:00 Uhr

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten.
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Veranstaltungen | Wissenwertes

n 6. Über-Land-Tour des Präventions-
mobils der Polizei Sachsen

Bereits zum 6. Mal organisiert die Polizeidirekti-
on Chemnitz eine Über-Land-Präventionstour.
Mit allerlei Tipps und Ratschlägen tourt das Prä-

ventionsmobil wieder mit der Sparkasse Chemnitz sowie der Sparkasse
Mittelsachsen und dem Beauftragten für Kriminalprävention der Bun-
despolizeiinspektion Chemnitz durch den Erzgebirgskreis, Mittelsach-
sen und Chemnitz. 
In 29 Städten werden die Beamten der Polizeilichen Beratungsstelle der
Polizeidirektion Chemnitz u. a. zusammen mit den örtlich zuständigen
Bürgerpolizisten an 34 Tagen interessierten Bürgerinnen und Bürgern
zu verschieden Themen kriminalpräventiv beraten. 
Wichtig ist den uniformierten Frauen und Männern, die mit dem blau-
silberfarbenen Präventionsmobil an sechs Orten in Chemnitz und je 14
Orten im Landkreis Mittelsachsen sowie im Erzgebirgskreis halt ma-
chen, nicht nur die stets kostenlose Beratung und die Präsenz vor Ort,
sondern auch, sich die Zeit für den persönlichen Austausch mit den
Ratsuchenden zu nehmen. Während der Tour im vergangenen Som-
mer holten sich 1.300 Bürgerinnen und Bürger Rat, Tipps und Hinweise
am Präventionsmobil, unter anderem zu besserem Einbruchsschutz,
Trickdieben und Betrügern, sicheres Surfen und Einkaufen im Internet
oder auch Fragen zum Straßenverkehr. Während der diesjährigen Tour
wird bereits Bewährtes fortgeführt und erweitert. 

In unserer Gegend macht das Präventionsmobil zu folgenden Termi-
nen Station: 
– Montag, dem 17. Juni 2024 von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

im Kurpark Bad Schlema
– Mittwoch, dem 10. Juli 2024 im Zeitraum 09:00-13:00 Uhr 

vor dem Rathaus Schönheide
– Montag, dem 15. Juli 2024 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

in Schneeberg am Campingplatz Filzteich
– Freitag, dem 16. August 2024 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

in Schneeberg am Fürstenplatz

n Wandertourentester gesucht

Auch in diesem Jahr sucht der Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
wieder Tourentester, welche zum Einen die Wanderregion Erzgebirge
weiter kennen lernen möchten und denen zudem die Qualität der
Wandertouren am Herzen liegt. Gerne können Sie uns dabei unterstüt-
zen! Für folgende zwei Touren aus Eibenstock suchen wir Tourentester:

Von Eibenstock 
zum Auersberg

15,3 km

Auf dem Köhlerweg 
rund um Sosa

12,2 km

Wie funktioniert’s? Sie schauen sich den Bewertungsbogen an, wan-
dern die Tour ab und füllen anschließend den Bogen aus. Je genauer Sie
die Tour(en) auswerten, desto besser können die Verantwortlichen 
im Anschluss reagieren. Einsendeschluss der Testergebnisse ist der 
30. September 2024. Die Tourenbewertung erfolgt digital. Den Bewer-

tungsbogen finden Sie hier: Unter allen Testern
verlosen wir verschiedene Gewinne.
Für weitere Informationen oder wenn Sie auch
Touren im restlichen Erzgebirge testen möchten,
melden Sie sich gerne bei Anni Borrmann unter
a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de

Foto: TVE, Dirk Rückschloß
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n Notfellchen
Im Tierheim in Bockau gibt es immer noch viele hübsche Samtpfoten,
die auf ein neues Zuhause warten. Von den Katzen, die wir in der letz-
ten Ausgabe vorgestellt haben, sucht das Pärchen Eddie und Nala sind
gemeinsam auf der Suche nach einem neuen Zuhause in Wohnungs-
haltung. Die zwei hübschen Miezen sind 3 Jahre alt. Die zwei sind an-
fangs etwas zurückhaltend, fassen aber schnell Vertrauen und genie-
ßen dann auch Streicheleinheiten. Die neue Familie muss deshalb Ge-
duld haben. Zur Abgabe sind Eddie und Nala einmal geimpft und kas-
triert. Da sind noch Garline und Lennox und viele weitere. Hier findet
jeder die passende Mieze!

Gute Neuigkeiten gibt es vom Kater Felix, den wir in der letzten Ausgabe
vorgestellt haben. Er ist diese Woche zu lieben Menschen gezogen. Und
auch für Sky, den Mischlingsrüden gibt es endlich erste Interessenten. 

Das Tierheim ist auch weiterhin für jede Spende dankbar: 
Spendenkonto: Erzgebirgssparkasse
BIC:    WELADED1STB
IBAN: DE86 870540003820512690

Kontakt: Mobil:  0176 70154496 oder 
per Mail an: Tierschutzverein-Aue-SZB@web.de

Wissenswertes
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n Mit Bus & Bahn in den
Ferien unterwegs

• „FerienTicket“ Sachsen kostet 34,50 Euro
• Lokale Variante für VMS und VVV ist 13,50 Euro billiger
• Tickets gelten in den kompletten Sommerferien für alle Busse,

Straßenbahnen und Nahverkehrszüge

Chemnitz – Gestern starteten in Sachsen die Sommerferien. Damit Kin-
der und Jugendliche rundum mobil sein können, bieten die sächsischen
Verkehrsverbünde passende Tickets für Schüler sowie Lehrlinge bis
zum 21. Geburtstag an.
– Zum einen gibt es das „FerienTicket Sachsen“, das im gesamten

Freistaat gilt. Das „FerienTicket Sachsen“ kostet 34,50 Euro und gilt
sechs Wochen lang in ganz Sachsen und dem gesamten Mitteldeut-
schen Verkehrsverbund (MDV), also auch bis Halle und Altenburg.

– Alternativ bieten Verkehrsverbund Mittelsachsen (VMS) und Ver-
kehrsverbund Vogtland (VVV) ein „FerienTicket“ für beide Ver-
bundgebiete an. Schüler und Azubis, die nur in ihren Heimatregio-
nen unterwegs sind, können die lokale Variante des „Ferien -
Tickets“ von VMS und VVV nutzen. Es kostet 21 Euro und gilt in
beiden Verkehrsverbünden in allen Bussen, Straßenbahnen, Nah-
verkehrszügen.

Beide Tickets gelten täglich vom 20. Juni bis 4. August 2024.
Alle Details rund um die Tickets haben die Verbünde online auf der ge-
meinsamen Seite www.dein-ferienticket.de zusammengefasst.
Die Ferien-Tickets gibt es in den Servicestellen der Verkehrsunterneh-
men, an allen Automaten sowie bei vielen Zugbegleitern und Busfahrern
im Stadt- und Regionalverkehr. Beratungs-Hotline: 0371 40008-88.
Hinweis: Alle Kinder und Jugendlichen mit einem gültigen Bildungsti-
cket können dieses selbstverständlich auch in den Ferien nutzen

Anzeige(n)
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Die Gedenktafel aus Aluminium stellte die Firma Modellbau Schönhei-
de mit Geschäftsführer Jörg Lenk her, die Veredlung übernahm die Fir-
ma Kunstguss Döhler aus Blauenthal. 
Ein Dank für die reibungslose Genehmigung des Standortes ging auch
an den Sachsenforst, vertreten durch Revierförster Alexander Clauß.
Bis auf Claus Döhler waren alle auch zur Einweihung des Steines anwe-
send und erhoben zusammen mit Anton Günther Lehmann das Glas
auf den großen Heimatdichter, Bernd Oschatz und auf alle, die an der
Umsetzung des Projektes beteiligt waren. 
Ein besonderes Gimmick sei noch erwähnt: Ganz zeitgemäß wurden
auf der Gedenktafel zwei QR-Codes mit eingefräst, die zu weiteren In-
formationen zum Stein und zu Anton Günther und zu einem Heimatvi-
deo führen. Das hätte Anton Günther sicher gefallen. 
Möge der Stein ein Ort der Besinnung auf die Haamit und die wirklich
wichtigen Dinge des Lebens werden. Und vielleicht stimmt der eine
oder andere Besucher auch spontan ein Lied von Anton Günther an,
wenn er oder sie auf dem Felsen am Gedenkstein steht und die herrli-
che Aussicht auf die Landschaft genießt „Wu de Walder haamisch rau-
schen…“. 

Die Redaktion

Überarbeitete Anton Günther-Biografie erschienen 
Im Juni 2024 ist eine neue Auflage der
Biografie von Manfred Günther und
Lutz Walther des berühmten Heimat-
dichters erschienen. Das im Jahr 2010
erstmals erschienene Werk wurde mit
zusätzlichen Bildern und Korrekturen
versehen und enthält eine umfassen-
de Sammlung von Bildern, Gedichten
und Liedern zusammen mit Geschich-
ten zur Entstehung und das Leben
und Wirken Anthon Günthers. Das
Vorwort wurde von seinem Enkelsohn
Anton Günther Lehmann verfasst.
Das Buch ist wunderschön gestaltet
und auch als Geschenk für „Hiesi-
sche“ und Heimatverbundene per-
fekt. Die Biografie ist im REGINE-La-
den erhältlich. 

Am 15.6.2024 wurde in Schönheide am Felsel, nahe der Kleingarten-
anlage „Naturheilgarten“,  ein Gedenkstein für den berühmtesten Hei-
matdichter des Erzgebirges  Anton Günther feierlich enthüllt. Zu die-
sem Anlass waren der Enkelsohn Anton Günthers, Anton Günther Leh-
mann und seine Frau Renate aus Klingenthal angereist. 
Zur Enthüllung fanden sich zahlreiche Schönheider, aber auch Besucher
aus den umliegenden Orten rund um den Kuhberg und aus dem Vogt-
land ein. Die musikalische Umrahmung übernahm das Schönheider „Ge-
schirrkammerorchester“ und die „Erzgesellen“, die einige der bekann-
testen Lieder des Dichters vortrugen und zum Mitsingen animierten. 
Anton Günther Lehmann sprach mit ergreifenden Worten über seinen
Großvater und seine Werke, die bis zum heutigen Tag nichts an Aktua-
lität verloren haben.  
Die Idee für den Gedenkstein hatte Bernd Oschatz, der leider die feier-
liche Enthüllung nicht mehr miterlebte. Seine übernahm für ihn die Ent-
hüllung und waren sichtlich bewegt darüber, dass das Vermächtnis ih-
res Mannes in so würdevollem Rahmen erfüllt wurde. Dies kam auch in
einer Rede seiner Tochter Claudia zum Ausdruck. 
An der Umsetzung der Idee waren Schönheider Anton-Günther-Freun-
de sowie lokale Handwerker und Firmen mit ehrenamtlicher Arbeit be-
teiligt.  Der Stein stammt aus Potucky (Breitenbach) aus einem Stein-
bruch nahe der „Draackschenk“, einem Gasthaus, das Anton Günther
gern besuchte und dem er ein Lied widmete. 
Die Bearbeitung des Steines übernahm der Schönheider Steinmetz
Markus Mäthger.
Das Fundament wurde Andy Tuchscherer und seiner Stützengrüner Be-
tonfirma gegossen. 

n Gedenkstein für Anton Günther in Schönheide feierlich eingeweiht 

vlnr: Wilfried König, Andy Tuchscherer, Jörg Lenk, Markus Mäthger,
Anita Oschatz, Anton Günther Lehmann, Karl Seidel, Eberhard 
Mädler, Alexander Clauß

n Nachdruck des Buches „Fachwerk
und Umgebinde in Sosa“ geplant

Der letzte Band von Jörg Siegel aus
der Schriftenreihe „Am Auersberg“ ist
im Jahr 2022 erschienen, kurz bevor
der Autor im Juni verstarb. Die 1. Auf-
lage des Buches war relativ schnell
vergriffen und es erreichen uns immer
wieder Anfragen, ob es eine 2. Aufla-
ge geben wird. 
Da der Nachdruck nur für eine Min-
destmenge von 50 Exemplaren mög-
lich ist, würden wir vorab gern alle In-
teressenten bitten, sich unter: tourist-
information@eibenstock.de oder telefonisch unter 037752-2244
zu melden. 

Anton Günther Lehmann und
Anita Oschatz bei der Einwei-
hung des Gedenksteins

Der Breitenbacher Granitstein
trägt die Gedenktafel mit dem
Portrait Anton Günthers, einer
Widmung und den QR-Codes

Wissenswertes
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n Medizinische Bereitschaft

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-

thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-

hübel, Stützengrün und Lichtenau

Der diensthabende Bereitschaftsarzt

kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

29./30.06.2024 
BAG Dipl.-Stom. Uwe Strobel, Dr. med. Gabriele
StrobelPohlmann
Tel. 03772 28615
Hartensteiner Str. 2, 08289 Schneeberg 

06./07.07.2024
Praxis Dipl.-Stom. Steven Dieke
Tel. 03772 22647
Seminarstr. 42, 08289 Schneeberg 

Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr Ruf-

bereitschaft jeweils von Samstag 7:00 Uhr bis Mon-

tag, 7:00 Uhr bzw. Bereitschaftstag 7:00 Uhr bis

Folgetag 7:00 Uhr

n Apothekenbereitschaft

29./30.06.2024

Apotheke im ECE Zschorlau

Tel. 03771 564595

Am Kuchenhaus 12, 08321 Zschorlau

06./07.07.2024

Adler-Apotheke 

Tel. 03774 23232

Obere Schloßstr. 7, 08340 Schwarzenberg

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Termine lagen zu Redaktionsschluss nicht vor.

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils

18:00 Uhr und endet am darauffolgenden Tag 6:00

Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag

18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr.

n Abholtermine
Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-

gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung

Eibenstock, Neidhardtsthal

Montag, 01.07.2024

Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 

Wildenthal, Sondertour A und B

Dienstag, 09.07.2024   

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag                      14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag                  10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                    14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag                       09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de
Im Zeitraum vom 15.05. – 19.06.2024 bleiben die Ba-
degärten aufgrund von Wartungs- und Revisionsar-
beiten komplett geschlossen!

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1, Eibenstock
Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten:   donnerstags     17:00 bis 18:30 Uhr
                        oder nach Vereinbarung
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n All Time Fitness
Gabelsbergerstraße
08309 Eibenstock 
Tel. 01749186718
E-Mail: Info@all-time-fitness.de
www.all-time-fitness.de
24/7 geöffnet 

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       14:00 bis 16:00 Uhr 

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des Mo-
nats findet von 16:30 bis
18:00 Uhr eine telefonische
Energieberatung für Eibenstock statt. Terminvergabe
unter Tel. 0800 809802400 oder 0341 6962929

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice

n Gelber Sack/Gelbe Tonne
Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün
Freitag, 28.06.2024 und 12.07.2024
Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 04.07.2024 

n Papiertonne
Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 
(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 
Montag, 22.07.2024 
Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und
Sondertour B (Zimmersacher)
Dienstag, 02.07.2024 und 30.07.2024
Eibenstock, Großwohnanlagen
(Funckstraße, Norma)
Freitag, 28.06.2024 und 12.07.2024

n Biotonne
Eibenstock und alle Ortsteile 
April bis November wöchentlich, Freitag
28.06.2024 und 05.07.2024

n Wertstoffhof Eibenstock
Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073
Di 14:00 bis 18:00 Uhr, Do und Sa 8:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für
die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des
Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen
unter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis:
03733 830

n Polizei Eibenstock:
037752 559380, Fax: 037752 5593818
jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom
0800 2 305070

n Wasser/Abwasser:
Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0
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„Wos vorbei is, kehrt net wieder, 
Traurigkeit, die brengt nischt ei,
dort, wu klinge lustige Lieder, 

schleicht sich Gram on Sorg vorbei!“ 
(Anton Günther) 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

n Eibenstock
02. Juli Lutz Ott zum 75. Geburtstag
02. Juli Birgit Scheiter zum 70. Geburtstag
04. Juli Eva-Maria Baumann        zum 70. Geburtstag
06. Juli Christa Rathey zum 85. Geburtstag
06. Juli Franziska Heinig zum 80. Geburtstag
06. Juli Bernd Baumann zum 75. Geburtstag
09. Juli Reinhard Klöppel zum 85. Geburtstag
10. Juli Ingeburg Morgner           zum 85. Geburtstag
11. Juli Erika Grätz zum 90. Geburtstag
14. Juli Beate Unger zum 70. Geburtstag
15. Juli Christine Mittelbach        zum 75. Geburtstag

n Carlsfeld
03. Juli Gerhard Siegel zum 85. Geburtstag

n Sosa
07. Juli Falko Neubert zum 70. Geburtstag

Information zum Abdruck von Glückwünschen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-
tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine
Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies
bis zum nächsten Redaktionsschluss am 4. Juli dem Einwoh-
nermeldeamt mitzuteilen. Sie können dafür das Widerrufsfor-
mular auf unserer Website (unter Bürgerservice/Formulare)
nutzen oder eine formlose schriftliche Erklärung abgeben. Soll-
ten Sie zu einem früheren Zeitpunkt bereits einen Widerspruch
übermittelt haben, so ist dies im Melderegister hinterlegt und
Sie müssen sich nicht nochmals melden. 

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 14/2024 ist vom
16.07.2024 bis 29.07.2024.

Geburtstage Kirchen

Die zwei Wölfe …
Kennen Sie die alte indianische Legende von den zwei Wölfen?
Ich finde sie sehr anregend, darüber nachzudenken.
Und nein, diese Gedanken sind kein Beitrag zur angeheizten
Diskussion über Wölfe im Erzgebirge - über ihren Nutzen oder
Schaden. Die beiden Wölfe sind hier sinnbildlich zu verstehen.
Also:
Ein alter Indianer sitzt mit seinem Sohn am Lagerfeuer und
spricht: „Mein Sohn, in jedem von uns tobt ein Kampf zwischen
2 Wölfen. Der eine Wolf ist böse. Er kämpft mit Neid, Eifersucht,
Gier, Arroganz, Selbstmitleid, Lügen, Überheblichkeit, Egoismus
und Missgunst. Der andere Wolf ist gut. Er kämpft mit Liebe,
Freude, Frieden, Hoffnung, Gelassenheit, Güte, Mitgefühl, Groß-
zügigkeit, Dankbarkeit, Vertrauen und Wahrheit.” Der Sohn
fragt: „Und welcher der beiden Wölfe gewinnt?“ Der alte India-
ner schweigt eine Weile. Dann sagt er: „Der, den du fütterst.“
Kennen sie das auch? Diesen inneren Kampf? Wie reagiere ich?
Im Alltag stehe ich oft vor der Entscheidung – gut oder böse.
Was mache ich mit der spitzen Bemerkung der Kollegin? Zu-
rückgeben oder nicht? Freue ich mich an spielenden Kindern
oder ärgere ich mich über den Lärm, den sie machen? Stöhne
ich über die schlimmen Zeiten, in denen wir leben oder schaue
ich, wo ich anderen helfen kann? Bemittleide ich mich selbst
oder sehe ich dankbar das Schöne in meinem Leben?  Beneide
ich die anderen und oder freue mich mit?
Jeden Tag haben wir die Wahl in vielen kleinen Dingen. In unse-
rem Inneren kämpft es: gut oder böse – manchmal bewusst,
manchmal unbewusst. Nicht immer sind die Alternativen ganz
eindeutig gut oder böse. Es gibt die Zwischentöne. Da müssen
wir erst mal überlegen: was ist jetzt eigentlich gut und hilfreich?
Und wir tragen beides in uns: Liebe und Zorn, Vertrauen und
Angst, Großzügigkeit und Neid. Wir haben die Wahl: Welchen
Gefühlen möchte ich Raum geben? In diesem Sinne können wir
uns entscheiden, welchen „Wolf“ wir füttern. Es lohnt sich, da-
rüber nachzudenken und immer wieder eine bewusste Ent-
scheidung zu treffen. Lasse ich zu, dass sich negative Gedanken
in meiner Seele breitmachen können? Dass mich Ärger, Mehr-
Haben-Wollen oder Misstrauisch-Sein regieren? Oder möchte
ich Freude und Herzensgüte in mir Raum geben? Möchte ich
dankbar und zuversichtlich leben? Wie sehr würde es unserem
zwischenmenschlichen Miteinander und dem Zusammenhalt in
unserer Gesellschaft gut tun, wenn wir alle fleißig den „guten
Wolf“ füttern würden.
Mir persönlich hilft es, dass ich weiß, mein Leben ist in Gottes
Hand. Ich muss es nicht krampfhaft selbst absichern. Ich halte
mich daran fest, dass Gott für mich sorgt und schützend hinter
mir steht. Der Glaube an Jesus ist der „gute Wolf“, den ich
durch Zeiten der Stille, durch Gebet und Bibellesen füttern
kann. Ich vertraue ihm, dass er einen guten Weg für mich hat.
Er weiß, was für mich gut ist und was ich lieber lassen sollte. Ge-
rade in Zeiten der Verunsicherung und des Werteverfalls ist das
enorm wichtig. Aber auch Gott lässt mir die Wahl, mich zu ent-
scheiden: Für oder gegen ihn? Die Bibel ist voller Einladungen
Gottes, das Gute zu wählen und das Böse zu lassen. In ihr steckt
eine Fülle der Lebensweisheit und sie ist Quelle der Kraft.
„Denn es ist nicht ein leeres Wort an euch, sondern es ist euer
Leben.“ 5. Mose 32,47

Ihre Pastorin Heidrun Hertig
Pastorin der Evangelisch-methodistischen Kirche in Eibenstock
und Carlsfeld

„An(ge)dacht“ 



n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Sonntag, 30.06.2024
19:30 Uhr       Gottesdienst 
Sonntag, 07.07.2024
19:30 Uhr       Gottesdienst 
dienstags 
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs   
19:30 Uhr       Bibelstunde 
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n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Jens Fricker
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock, Telefon:
03771 731900

n Wir laden herzlich ein, die Gottesdienste
mit uns zu feiern:
mittwochs 19:30 Uhr
sonntags 10:00 Uhr

Kirchen

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag 
18.00 Uhr   Lobpreisabend 
Jeden Dienstag 
19.30 Uhr   zum Bibel-und Gebetsabend

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 30.06.2024
09:00 Uhr     Gottesdienst  
Sonntag, 07.07.2024
09:00 Uhr     Gottesdienst
donnerstags
19:30 Uhr     Bibelstunde

n Evangelisch-Lutherische 
Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) lädt ein

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa,
Telefon: 037605 4211

Sonntag, 30.06.2024
09:00 Uhr     Predigtgottesdienst 

in Neuwürschnitz 
Sonntag, 07.07.2024
09:00 Uhr     Predigtgottesdienst 

in Hartenstein

n Katholische Pfarrvikarie 
„St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

n Unsere Gottesdienste
Samstag, 29.06.2024
16:45 Uhr       Hl. Messe
Donnerstag, 04.07.2024
09:00 Uhr       Wortgottesdienst
Samstag, 06.07.2024
16:45 Uhr       Wortgottesdienst

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag     10:00 bis 12:00 Uhr 

30. Juni 5. Sonntag nach Trinitatis
Eibenstock
08.30 Uhr       Sakramentsgottesdienst 

gleichzeitig Kindergottesdienst
Carlsfeld         
10.15 Uhr       Predigtgottesdienst mit 

Heiligem Abendmahl im 
Anschluss in der Trinitatiskirche

7. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
Blumenthal
09.00 Uhr       Gottesdienst/Blau-Kreuz
Carlsfeld
10.15 Uhr       Allianzgottesdienst auf dem 

Hirschkopf

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

Frauenstunde, Dienstag, 2.7.
17.00 Uhr       Gemeindehaus
Bibelstunde, Mittwoch, 10.7.
16.30 Uhr       Winklerstraße 9
Andacht im Garten, Sonntag, 14.7.
15.00 Uhr
Gebetskreis, Sonntag, 21.7. .
17.45 Uhr       Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde, Sonntag, 21.7.
18.30 Uhr       Gemeindehaus

Wir laden herzlich ein.
Ihr Pfarrer Tobias Liebscher

n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
Sonntag, 30. Juni 2024
09.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee 
Sonntag, 7. Juli 2024
10.15 Uhr Gottesdienst auf dem Hirsch-

kopf in Carlsfeld
(bei schlechtem Wetter in der
Trinitatiskirche) 

Mittwoch, 10. Juli 2024
16.30 Uhr Bibelstunde 

n Gemeinde Carlsfeld
Sonntag, 30. Juni 2024
10.15 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskir-

che
Sonntag, 7. Juli 2024
10.15 Uhr Gottesdienst auf dem Hirsch-

kopf
(bei schlechtem Wetter in der
Trinitatiskirche) 

Mittwoch, 10. Juli 2024
18.30 Uhr Bibelstunde

Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa lädt ein

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Sonntag, 30.06.2024
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 07.07.2024 
09:30 Uhr Gottesdienst 
11:00 Uhr Kindergottesdienst/

Lämmergruppe
Zur Bibelstunde:
mittwochs, jeweils 19:30 Uhr 
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